Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/2560 


Sachgebiet 63 


Der Parlamentarische Staatssekretär Bonn, den 6. September 1971 

beim 

Bundesminister für Wirtschaft und Finanzen 

F/IIC4-J 1040- 15/71 II 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Zustimmung zur Leistung einer überplanmäßigen Aus- 
gabe im Haushaltsjahr 1971 bei Kap. 06 10 Tit. 712 53 


Unter Bezugnahme auf § 37 Abs. 4 BHO teile ich mit, daß ich 
auf Antrag des Bundesministers des Innern meine Einwilligung 
zu einer überplanmäßigen Ausgabe bei Kap. 06 10 Tit. 712 53 
- Neubau von Dienstgebäuden - Bundeskriminalamt - bis zur 
Höhe von 3,2 Mio DM erteilt habe. 

Meiner Entscheidung liegt folgender Sachverhalt zugrunde: 

Im Rahmen des Sofortprogramms der Bundesregierung zur 
Modernisierung und Intensivierung der Verbrechensbekämp- 
fung ist ein Neubau für die elektronische Datenverarbeitung 
und die technischen Dienste des Bundeskriminalamtes beson- 
ders vordringlich. 

Zur Sicherstellung der Finanzierung (Gesamtkosten 36,0 Mio 
DM) und im Interesse einer zügigen Durchführung der Baumaß- 
nahme mußten für das Haushaltsjahr 1971 3,2 Mio DM über- 

planmäßig bereitgestellt werden. 

Die Mehrausgabe ist unabweisbar, weil eine fristgerechte Fer- 
tigstellung der Baumaßnahme nur durch Einschaltung eines 
Generalunternehmers möglich und die finanzielle Sicherstellung 
der Gesamtbaumaßnahme Voraussetzung für die Vergabe des 
Auftrags an einen solchen Generalunternehmer war. 

Die Mehrausgabe ist unvorhergesehen, weil sich der im Haus- 
haltsjahr 1971 erforderliche Betrag durch die Vergabe der Bau- 
maßnahme an einen Generalunternehmer erhöht hat und diese 
Entwicklung bei Aufstellung des Haushalts 1971 nicht voraus- 
gesehen werden konnte. 

Im Epl. 06 wird ein gleich hoher Betrag im Haushaltsjahr 1971 
an anderer Stelle eingespart. 


Hermsdorf 
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